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Stiftung förderte gemeinnützige Projekte in Erpel mit 9.350€ 
 

Die „Floreat Erpilla“ – Margret und Gregor Noll Stiftung unterstützt satzungsgemäß gemeinnützige 
Aktivitäten in und für Erpel durch finanzielle Zuwendungen. Im Jahr 2023 wurden dafür Fördermittel 
in Höhe von 9.350€ aus Erträgen der Stiftung und Spenden vergeben. 

Ein besonderer Förderschwerpunkt ist seit 2021 das Projekt 
„Ortsarchiv mit Heimatmuseum der Herrlichkeit Erpel“ bei dem 
die Stiftung Partner im Kooperationsvertrag des Projektes ist. 

Das Ziel der Kooperation ist die Renovierung  und Herrichtung 
der ehemaligen Küsterwohnung  im alten Pastorat  für die 
Aufbewahrung und Präsentation des Archivbestandes. 

Im Laufe des Jahres  2023 stellte die Stiftung dafür  finanzielle 
Mittel aus Erträgen und Spenden in Höhe von 3.800€ zur 
Verfügung  nachdem sie bereits im Jahr davor das Projekt mit 
2.000€ unterstützt hatte. 

Auch in Zukunft werden für dieses Projekt weitere Fördermittel 
bereitgestellt. 

Die weiteren in 2023 geförderten Projekte umfassten besondere Aktionen von Erpeler Vereinen und 
Gruppierungen in den gemeinnützigen Bereichen der Heimatkunde und Heimatpflege und des 
Erhalts von traditionellem Brauchtum sowie des herausragenden bürgerlichen Engagement 
zugunsten gemeinnütziger Zwecke. 

Möchten Sie die Arbeit der Stiftung unterstützen? Gerne nimmt sie Ihre Spende über das 
Spendenkonto  IBAN:  DE85 5776 1591 4166 7231 00   BIC:  GENODED1BNA  entgegen und 
bescheinigt Ihnen Ihre Zuwendung für den steuerlichen Spendenabzug. 

Planen Sie ein gemeinnütziges Projekt für das Sie Fördermittel erhalten möchten, dann nehmen Sie 
frühzeitig Kontakt mit dem Stiftungsvorstand auf.  Die Förderrichtlinien sowie das Antragsformular 
und weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.floreat-erpilla.de 
 
 
 

 


